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Perspektivwechsel e.V. - Soziale Verantwortung seit 1868
bis November 2003 Frankfurter Gefängnisverein von 1868 e.V.

Neben eigenen Dokumenten zeigen wir alle Schriftstücke, die wir beim Institut für
Stadtgeschichte der Stadt Frankfurt am Main finden konnten und bedanken uns dort sehr für die

freundliche Unterstützung und Genehmigung der Veröffentlichung. Neben den Jahresberichten des
Vereins, sind auch die Mitgliederlisten sehr interessant. Sie spiegeln die Frankfurter Gesellschaft

von 1870 bis 1916 wieder - mit vielen bekannten Namen.

Listen

der Vorsitzenden (noch unvollständig)
der Vereinsbüros (noch unvollständig)

der Aufgaben (in Arbeit),
der Übergangseinrichtungeni und Kooperationen (in Arbeit)

1868

Anzeige der Gründung und der Ziele des Frankfurter Gefängnisvereins an den Ma-
gistrat der Stadt Frankfurt am Main vom 23. November 1868 im Original und in
Übertragung in Schreibmaschinenschrift

1869
Ankündigung der General=Versammlung im Frankfurter=Intelligenzblatt vom 14.
Januar 1870

C.F.Mylius,
Domansicht 1866



1. Jahresbericht vorgetragen von Polizeirath Dr. Speyer am 25. Januar 1870 in der
Generalversammlung des Vereins und vorgelesen im Magistrat am 11.Februar
1870

1879
11. Jahresbericht erstattet in der Generalversammlung am 9. Februar 1880 von
Dr. jur. Ponfick

1881
13. Jahresbericht erstattet in der Generalversammlung am 23. Januar 1882 durch
den Vorsitzenden Rechtsanwalt Dr. jur. Ponfick
Beilage zum Frankfurter Stadt=Anzeiger

1882
14. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Generalversammlung am 30. Januar 1883 durch den Vorsitzenden Rechts-
anwalt Dr. jur. Ponfick

1883
15. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Generalversammlung am 31. Januar 1884 durch den Vorsitzenden Rechts-
anwalt Dr. jur. Ponfick

1884
Armenamt, Schreiben Dr. Ponfick(und 1894) in Sytherlin

1888
Dr. Ponfick schreibt am 7. April an den Oberbürgermeister Dr. Miquel
(Um was es geht, wird der erfahren, der die Schrift lesen kann. Kann ich eine Transscription bekommen? - Linz)

1888
20. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Hauptversammlung am 29. Januar 1889 durch Vorsitzenden Rechtsanwalt
Dr. jur. Ponfick
Beilage zum Frankfurter Intelligenz-Blatt Samstag, den 16. März 1889



Hauptbahnhof und Kaiserstraße um 1888 – Institut für Stadtgeschichte

1890
22. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins, erstattet
in der Hauptversammlung am 3. Februar 1891durch den Vorsitzenden Dr.jur. Pon-
fick
Beilage zur Frankfurter Zeitung, Sonntag, den 15. März 1891

1893
25. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Hauptversammlung am 13. Februar 1894 durch den Vorsitzenden Rechts-
anwalt Dr. jur. Ponfick

Der Frankfurter Gefängnißverein wird am Donnerstag, 9. November 1893, den Tag
festlich begehen, an welchem er vor 25 Jahren seine segensreiche Thätigkeit (sittliche
Besserung und Milderung der Not von Gefangenen und aus der Haft Entlassenen, sowie
von Angehörigen derselben) begonnen hat.

1895
Stadtplan von Frankfurt am Main in vier Teilen – Institut für Stadtgeschichte

1896
28. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Hauptversammlung am 16. Februar 1897 durch den Ehrenvorsitzenden
Rechtsanwalt Dr. Ponfick – nur die erste Seite

1897
29. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Hauptversammlung am 1. Februar 1998 durch den Ehrenvorsitzenden
Rechtsanwalt Justizrath Dr. Ponfick

1898
30. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Hauptversammlung am 21, Februar 1899 durch den Ehrenvorsitzenden
Rechtsanwalt Justizrath Dr. Ponfick

1899
31. Jahresbericht über die Wirksamkeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Hauptversammlung am 23. Februar 1900 durch den Ehrenvorsitzenden
Rechtsanwalt Justizrath Dr. Ponfick

1900
32. Jahresbericht über die Wirksankeit des Frankfurter Gefängnißvereins erstattet
in der Hauptversammlung am 26. Februar 1901 durch den Ehrenvorsitzenden
Rechtsanwalt Justizrath Dr. Ponfick
Beilage zum Frankfurter Intelligenz=Blatt – Samstag 23. März 1901l

1901


